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Vorwort 

Die vorliegende Arbeit habe ich der Juristischen Fakultät der Ludwig-Maximilian-
Universität München im Wintersemester 2014/2015 als Dissertation vorgelegt. Sie ist 
im Rahmen meiner Tätigkeit als Doktorand am Max-Planck-Institut für Sozialrecht und 
Sozialpolitik in München entstanden. Mein erster Dank gilt daher meinem Doktorvater, 
Herrn Prof. Dr. Ulrich Becker, LL.M (EHI), der durch wertvolle Hinweise und Kritik 
maßgeblich zum Erfolg der Arbeit beigetragen hat. Herrn Prof. Dr. Martin Burgi danke 
ich für die Erstellung des Zweitgutachtens.   

Das hervorragende Arbeitsumfeld am Max-Planck-Institut war für mich eine große 
Unterstützung bei der Entstehung der Arbeit. Dies gilt vor allem für meine eigene Dok-
torandengruppe sowie für die vorhergehende Doktorandengruppe, die uns den Einstieg 
ganz wesentlich erleichtert und auch später bei vielen Gesprächen weitergeholfen hat. 
Namentlich möchte ich Vera Hansen, Iris Meeßen, Dr. Magdalena Neueder, Michael 
Schlegelmilch, Carlos Schneider, Dr. Daniela Schweigler und Stefan Stegner nennen. 
Ebenso gilt den Mitarbeitern der Bibliothek mein Dank, die mit großem Einsatz unter-
stützen und so das alltägliche Forschen deutlich erleichtern.  

Eine der wesentlichen Aufgaben der Gesellschaft ist es, den Menschen mit Unter-
stützungsbedarf, sei es aufgrund von Pflegebedürftigkeit, Krankheit oder Behinderung, 
die Teilhabe an ihr zu ermöglichen. Vor allem bei der Pflege von älteren Menschen 
wird diese Aufgabe in Zukunft zu einer wachsenden Herausforderung. Hier stellt sich 
dann die Frage, ob der Staat diese Herausforderung als staatliche Aufgabe begreift, in-
dem er professionelle Unterstützung gewährleistet oder ob die wesentliche Last von den 
Familien getragen wird. Wie auch immer die Antwort ausfällt, sie hat ganz wesentliche 
Auswirkungen auf die Gesellschaft insgesamt. 

Mein Dank gilt weiterhin all jenen, die mich zum Verfassen dieser Arbeit ermutigt 
haben. Dies waren vor allem meine Eltern sowie Herr Prof. Dr. Jens Löcher. Mein be-
sonderer Dank gilt meiner Partnerin Iris Meeßen für das Korrekturlesen der Arbeit so-
wie für die vielen inhaltlichen Diskussionen und Hinweise. 

München, im November 2015               Marko Urban 
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